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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Getränke Gotta, Lidl,
Netto, Rossmann,

XXXLutz, 
Stefan Gabor 

Montageservice

WIR
SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de

Waldacker/Dietzenbach (PS) 
- Der verlängerte Eulerweg ist 
schon in der Vergangenheit 
von Radfahrern als Verbindung 
von Waldacker nach Dietzen-
bach genutzt worden. Vor allem 
bei Regenwetter machten aber 
unter anderem tiefe Wasserlö-
cher den Radlern zu schaffen. 
Aus dem schwer befahrbaren 
Waldweg ist innerhalb weniger 
Tage eine sichere und komfor-
table Strecke für alle geworden. 
An der Gemarkungsgrenze von 
Rödermark zu Dietzenbach 
wurde der neue Forstweg „Ver-
längerter Eulerweg“ nun sym-
bolisch eröffnet. 

„Der Weg ist richtig gut ge-
worden“, freute sich Dietzen-
bachs Bürgermeister Dieter 
Lang (SPD). Der Eulerweg sei 
aus Sicht der Kreisstadt ein ge-
lungenes Verbindungsstück, 
das noch gefehlt habe, meinte 
Lang auch mit Blick auf das 
innerstädtische Nahmobiltäts-
konzept, das in Dietzenbach 
in den Jahren 2022 und 2023 
erarbeitet wurde. „Da ist es 
immer wichtig, dass so ein in-
nerstädtisches Netz angedockt 
wird an das, was drumherum 
passiert“, sagte Lang. Die Arbei-
ten am Eulerweg seien zudem 
ein gutes Beispiel interkommu-
naler Zusammenarbeit und ein 
weiterer Baustein, um den Rad-
verkehr zu fördern. 
Langs Rödermärker Amtskol-
lege Jörg Rotter (CDU) sah es 
ähnlich. Die Arbeiten am ver-

längerten Eulerweg seien eine 
gute Investition, zumal der 
Weg immer schon von den 
Radfahrern genutzt wurde. 
Der Weg sei nun sicherer für 
die Radfahrer, leiste aber auch 
einen Beitrag beim Ausbau des 
Radwegenetzes. In Rödermark 
sei das Radwegekonzept mit 
Bürgerbeteiligung mittlerweile 
so gut wie abgeschlossen, so 
der Bürgermeister. Ein Dank 
Rotters für die Arbeiten am 
„kleinen, aber wichtige Puzz-
lestück“ ging unter anderem 
an Sylvia Erlacher von der 
Bauverwaltung/Stadtplanung, 
die die Arbeiten für die Stadt 
Rödermark koordinierte und 
an Revierförsterin Helene Zick-

ler. Das Forstamt Langen hatte 
die Aufträge vergeben, auch 
für forstwirtschaftliche Maß-
nahmen kann der verlängerte 
Eulerweg nun besser genutzt 
werden. 
460 Meter beträgt die Ausbau-
länge auf Rödermärker Gebiet, 
das restliche Drittel des Weges 
liegt in Dietzenbach. Von den 
Kosten für die Tiefbauleistun-
gen zur Errichtung des Forst-
weges in Höhe von 15.000 Euro 
übernimmt Rödermark 10.000 
und Dietzenbach 5.000 Euro. 
Rödermark trägt alle weiteren 
Kosten. Es fielen noch Hono-
rar- und Vermessungskosten 
(6.863 Euro), Kosten für die na-
turschutzrechtliche Genehmi-

gung (2.000 Euro) und Kosten 
für den ökologischen Ausgleich 
zum Eingriff (29.600 Euro) an.  
Die Arbeiten hatten am 4. No-
vember begonnen und dauer-
ten lediglich rund eine Woche. 
„Wir hatten einen guten Un-
ternehmer, der flott arbeitete“, 
freute sich Revierförsterin He-
lene Zickler. In den Wochen, 
in denen der „neue“ Eulerweg 
nun befahrbar ist, habe es 
schon einige positive Rückmel-
dungen gegeben, sagte Sylvia 
Erlacher. Ursprünglich waren 
die Arbeiten schon für das ver-
gangene Jahr angedacht gewe-
sen, damals hatte es aber noch 
keine Freigabe hinsichtlich der 
artenschutzrechtlichen Begut-

achtung gegeben. 
Winfried Fischer vom Vorstand 
des ADFC Rödermark war der 
erste Radler, der den Eulerweg 
nach dem Durchschneiden des 
symbolischen Bandes offiziell 
nutzen durfte. Fischer betonte, 
dass der Eulerweg eine wichtige 
Funktion als Verbindungsweg 
zu den Radschnellwegen habe, 
die nach und nach in Hessen ge-
baut werden. Der Eulerweg war 
viele Jahre Fischers Arbeitsweg 
nach Dietzenbach. „Damals 
war das fast ein Bad, wenn es 
regnete“, erinnerte sich Fischer 
an die schwierigen Bedingun-
gen, die nun der Vergangenheit 
angehören. Die Astschere, die 
er früher manchmal mitnahm, 
um sich den Weg freizuschnei-
den, ist mittlerweile auch nicht 

mehr nötig. Der Eulerweg sei 
zudem eine gute Alternative 
zu den stark befahrenen Stra-
ßen, meinte Fischer.Bereits seit 
Sommer vergangenen Jahres 
sorgt am Ende des verlänger-
ten Eulerweges eine Mittelinsel 
auf der Kreisquerverbindung 
für ein Mehr an Sicherheit. Die 
Mittelinsel hatte der Kreis bau-
en lassen. Die Gesamtkosten 
für die Mittelinsel betrugen 
damals 52.000 Euro. Ähnliche 
Querungshilfen wünscht sich 
Rödermarks Bürgermeister Jörg 
Rotter für den Übergang nach 
dem Ortsausgang Ober-Roden 
Richtung Rollwald, auf der 
B486 zwischen dem BSC- und 
Viktoria-Sportgelände und am 
Ortsausgang Urberach in Rich-
tung Offenthal/Umspannwerk.

Kleines, aber wichtiges Puzzlestück
 Tiefe Wasserlöcher sind für Radler am verlängerten Eulerweg endlich Vergangenheit

Auf der Gemarkungsgrenze durchschnitten Rödermarks Bürgermeister Jörg Rotter und sein Diet-
zenbacher Amtskollege Dieter Lang ein symbolisches Band. Ebenfalls zur Schere griffen Christine 
Kummerow von der Stadt Dietzenbach und Revierförsterin Helene Zickler. Mit auf dem Foto sind 
auch Sylvia Erlacher von der Bauverwaltung/Stadtplanung der Stadt Rödermark und Winfried 
Fischer vom ADFC-Vorstand.�  (Fotos: PS)

ADFC-Vorstand Winfried Fischer  durfte den verlängerten Euler-
weg als erster Radler offiziell befahren.

Urberach (NHR) Entgegen der 
Angabe im Guinness-Buch 
der Rekorde befindet sich das 
kleinste Theater Deutschlands 
nicht in Miltenberg, sondern 
in Rödermark-Urberach. Ins 
Liqueurtheater passen 16 Zu-
schauer, im Wohnküchenthe-
ater der Familie Nedelmann 
hingegen finden maximal 
zwölf Zuschauerinnen und Zu-
schauer Platz – direkt am Kü-
chentisch.
Nach jeder Vorstellung sind 
die Gäste eingeladen, gemein-
sam mit den Schauspielern am 

Küchentisch ins Gespräch zu 
kommen – ein fester Bestand-
teil des besonderen Theater-
konzepts. Der Eintritt beträgt 
20 Euro inklusive Getränke. 
Karten können telefonisch un-
ter 4827616 oder online unter 
www.theater-und-nedelmann.
de reserviert werden. 
Der neue Spielplan für den 
Zeitraum Januar bis Juni ist 
ab sofort auf der Homepage 
verfügbar. Am Freitag, den 21. 
Februar, um 20 Uhr steht das 
Stück „Der Gutschein“ von Oli-
ver Nedelmann auf dem Spiel-

plan. Die Inszenierung wird als 
witzig, zart und rasant ange-
kündigt.
Im Mittelpunkt des Stücks steht 
nicht der Gutschein selbst, 
sondern der Mensch dahinter: 
Schenkende und Beschenkte, 
junge und alte Liebe, verpass-
te und ergriffene Chancen. 
In kraftvollen, lebensnahen 
Szenen erzählt das Stück von 
Missverständnissen zwischen 
Mann und Frau, von Vertrau-
en, Lebenshunger und Glück 
– mal komisch, mal berührend, 
stets lebensbejahend.

Deutschlands kleinstes Theater                                           
steht in Rödermark-Urberach

Rödermark (PS) Die Mitglie-
der des Lauftreffs „Run4Fun“ 
Rödermark unterstützten er-
neut das Kinderhospiz Bären-
herz in Wiesbaden mit einer 
Spende. Einen symbolischen 
Scheck in Höhe von 333,35 
Euro nahm Gabi Schwab 
(Zweite von links) von der Bä-
renklinik Wiesbaden aus den 
Händen von Alfred Daum, 
Sabine Stamer und Irmtraud 
Daum (von links) vom Lauf-
treff entgegen. 
Die Spende wird dazu bei-
tragen, wichtige Projekte 

für schwerkranke Kinder in 
der Region zu unterstützen. 
Das Kinderhospiz liegt den 
Run4Fun-Läufern schon viele 
Jahre besonders am Herzen. 
Die Stiftung Bärenherz ist 
eine Stiftung für schwerst-
kranke Kinder. Das Kinder-
hospiz möchte eine Herberge 
sein, die Schutz, Geborgen-
heit und Sicherheit gibt für 

Familien, deren Kind lebens-
verkürzend und unheilbar er-
krankt ist. 
Nähere Info: www.baeren-
herz.de. (Foto: PS)

Run4Fun-Spende für das Kinderhospiz Bärenherz www.rheinmainverlag.de
Ihre
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Wasserfestigkeit trifft Wohlfühl-
Stille – Feuchtraum-Laminat mit
integrierter Dämmung ermöglicht
homogene Böden
(epr) Der Alltag ist bunt, lebendig
– und manchmal auch chaotisch.
Das bekommt besonders der
Boden zu spüren, der täglich hun-
derten von Schritten, überschwap-
pendem Badewasser, Möbelrücken
oder tobenden Haustieren stand-
halten muss. Wo Echtholzparkett
wenig widerstandsfähig ist und
fußkalte Fliesen kaum Gemütlich-
keit bieten, sind Aquaprotect Smart
und Aquaprotect Smart Silent von
Logoclic die passende Alternative.
Sie verfügen über eine antibakte-
rielle, stoß-, kratz- und abriebfeste
Oberfläche, sind wasserresistent
und lassen sich selbst in Feuchträu-
men wie Bad oder Küche problemlos
verlegen. Aquaprotect Smart Silent
bietet zusätzlich eine integrierte
Geh- und Trittschalldämmung, die
Gehschall um bis zu 25 % und Tritt-
schall um bis zu 50 % reduziert. Die
wohngesunden Böden werden dank
1clic2go Pure+ Klicksystem ohne
Handwerker verlegt und sind – inklu-
sive 20 Jahre Garantie – in vierzehn
authentischen Holzdekoren exklusiv
bei BAUHAUS erhältlich. Mehr unter
www.homeplaza.de/logoclic

Foto: epr/Buschbeck

Flamme an, Alltag aus – Per Premi-
um Gasgrill schnell, souverän und
präzise zur perfekten Outdoor-
Cooking-Performance
epr) Einfach mal den Moment aus-
kosten – und das nicht nur bildhaft,
sondern ganz wörtlich: Ein paar fri-
sche Zutaten, liebe Gäste und das pas-
sende Equipment sind alles, was es
für ein perfektes Grillerlebnis braucht.
Für designaffine Genussbrutzler hat
Buschbeck mit seinem neuen Pre-
mium Gasgrill P1000 ein kompaktes
Modell mit einer 70 x 45 cm großen
Grillfläche entwickelt, das kompro-
misslose Funktionalität und ein puris-
tisches Design gekonnt miteinander
kombiniert. Es ist komplett aus rost-
freiem Edelstahl gefertigt und besitzt
eine hocheffiziente Brennertechnik
mit drei High-End Edelstahl-Guss-
Brennern à 3,5 kW (inkl. 6 Jahre Garan-
tie), die Temperaturen bis zu 350 °C
unter die Haube bringen. Ein zusätz-
licher Keramik-Infrarotbrenner punk-
tet mit einer besonders gleichmäßigen
Hitzeverteilung und ermöglicht schar-
fes Anbraten auf der „Sizzle-Zone“
bei extrem hohen Temperaturen
bis 800 °C. Zudem lässt sich der Pre-
mium Gasgrill P1000 dank leichtläu-
figer Scheibenräder bequem von A
nach B transportieren. Mehr unter
www.gardenplaza.de/buschbeck

Private Spa – Luxus und Erholung
zu Hause – Infrarotkabine mit
Wasserdampf für regenerative
Momente
(epr) Urlaub erholt zwar, doch oft rei-
chen wenige Wochen nicht, um Stress
vollständig abzubauen. Umso wichti-
ger ist, Erholung ins eigene Zuhause zu
holen. Ein Private Spa greift den Trend
zu einem achtsameren Lebensstil auf:
Wellness wird durch kleine Rituale in
den Alltag integriert. Moderne Technik
unterstützt diese Momente nachhal-
tig. Auf nur 0,86 m² vereint die Hydro-
soft Kabine wohltuende Infrarotwärme
mit sanftemWasserdampf und schafft
ein entspannendes, belebendes Raum-
klima. Körper und Geist werden sanft
stimuliert, Atemwege und Haut pro-
fitieren, Regeneration, Durchblutung
und Immunsystemwerden gestärkt.
Dank kompakter Bauweise und ver-
schiedener Modelle passt Hydrosoft
flexibel in Badezimmer, Schlafzim-
mer oder kleine Nischen. Kurze Auf-
heizzeiten, intuitive Bedienung und
Energieverbrauch ab 1,6 kWmachen
sie alltagstauglich. Gefertigt in Tirol,
verbindet Hydrosoft Handwerks-
kunst mit moderner Effizienz für nach-
haltiges Wohlbefinden. Mehr unter
www.hydrosoft.at

Fassadensanierung richtig
gemacht – Mineralwolldämmung
sorgt langfristig für Energie-
effizienz und Komfort
(epr) Die Außenhülle eines Gebäudes
soll nicht nur gut aussehen, sondern
auch vor Wind und Wetter schützen
und energetisch auf dem neuesten
Stand sein. Ist die Fassade erst
einmal in die Jahre gekommen, stellt
sich die Frage nach einer Sanierung.
Wer die Außenwand seiner Immobi-
lie modernisieren will, sollte daher
auch Dämmmaßnahmen einplanen.
Setzt man dabei auf Mineralwolle –
also Glas- oder Steinwolle –, kann der
Energieverbrauch langfristig deutlich
gesenkt werden. Grundsätzlich lässt
sich jede Immobilie mit einer Fas-
sadendämmung aus Mineralwolle –
auch nachträglich – versehen. Ist eine
Außendämmung nicht möglich, bei-
spielsweise bei denkmalgeschütz-
ten Gebäuden, kann alternativ eine
Innendämmung erfolgen. Eine ener-
getische Sanierung der Fassade ist
dann am wirtschaftlichsten, wenn
ohnehin notwendige Arbeiten wie
etwa eine Putzerneuerung geplant
sind. Durch den Anteil an sogenann-
ten Sowieso-Kosten (z. B. Gerüst,
Oberputz, Farbe) verringern sich die
Zusatzkosten für die Fassadendäm-
mung. Weitere Informationen zur
Fassadendämmung mit Mineralwolle
und den Fördermöglichkeiten gibt es
unter www.der-daemmstoff.de

Foto: epr/FMI/welcomia_istockphoto.com

Aquaprotect Smart und Aquaprotect Smart Silent
sind wasserresistent, robust und in attraktiven
Holzdekoren erhältlich – ideal für pflegeleichte
Raumgestaltungen, auch in Feuchträumen.

Foto: epr/Logoclic

Gärtnerglück auf kleinstem
Raum –Mini-Gewächshäuser
beanspruchen nur wenig
Gartenfläche
(epr) Frischer Dill zum Fischfilet?
Saftige Tomaten und knackige Pap-
rika für den bunten Salat? Mit einem
Gewächshaus im eigenen Garten ist
alles schnell zur Hand – und in Top-
Zustand, denn die Glashäuser sorgen
für perfekte Wachstumsbedingun-
gen und zuverlässigen Schutz der
Pflanzen. Und das nicht nur auf XXL-
Grundstücken! Weil Kohlrabi, Kopf-
salat & Co. nicht viel Platz brauchen,
um optimal zu gedeihen, hat das
Familienunternehmen WAMA auch
Modelle im Programm, die in kleinen
Gärten eingesetzt werden können
und dabei genauso stabil und wet-
terfest sind wie ihre großen Brüder
und Schwestern. Ob Anlehngewächs-
haus, Pultdachgewächshaus oder
ein Gewächshaus der Mini-Serie: Alle
Modelle verfügen über eine breite
Drehtür, eine große Anzahl an serien-
mäßigen Dachfenstern und natürlich
die passende Verglasung. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama

Foto: epr/WAMA

WAMA-Gewächshäuser der Mini-Serie haben eine
Breite von 208 Zentimetern und werden freistehend
im Garten aufgestellt.

Kontrastreiche Optik: V/lacera kombiniert kernige
Hölzer mit besonders widerstandsfähigen und
pflegeleichten Wasserlackoberflächen in vier
Trendfarben.

Moderner Alpinstil – Designstarke
Möbelkollektion kombiniert
kerniges Holz mit cleanen
Lackoberflächen
(epr) Massivholzmöbel verleihen
jedem Wohnraum Wärme und Cha-
rakter. Ihre einzigartige Maserung,
die lebendigen Farbnuancen und die
angenehme Haptik machen sie zu
etwas ganz Besonderem. Im Zusam-
menspiel mit cleanen Lackoberflä-
chen entsteht eine faszinierende
Spannung zwischen der organischen
Struktur des Holzes und der kühlen
Klarheit der Lackierung, die für visu-
elle Tiefe sorgt. Diese kontrastreiche
Optik greift der österreichische
Premium-Möbelhersteller Voglauer
aus Abtenau im Salzburger Land
in seiner neuen Möbelkollektion
V/lacera auf. Dabei werden kernige
Hölzer wie Wildeiche oder Wildnuss
mit besonders widerstandsfähigen
und pflegeleichten Wasserlackober-
flächen in vier Trendfarben kombi-
niert. Highlight der designstarken
Möbelkollektion sind die strukturier-
ten Massivholz-Reliefs, die sich durch
eine dezente, indirekte Beleuchtung
gekonnt in Szene setzen lassen. Mehr
unter www.homeplaza.de/voglauer

Foto: epr/Voglauer

Foto: epr/Olymp Werk GmbH

Dank kompakter Bauweise und verschiedener
Modelle fügt sich Hydrosoft ganz flexibel in Bade-
zimmer, Schlafzimmer oder sogar in kleine Nischen
auf Balkon oder Terrasse ein.

Der Buschbeck Premium
Gasgrill P1000 vereint zeitloses

Design mit überzeugender
Outdoor-Cooking-Performance

und passt sich harmonisch
jedem Ambiente an.

Wer die Außenwand
modernisiert, sollte auch

dämmen: Eine Fas-
sadendämmung

aus Mineral-
wolle ist bei

nahezu jeder
Immobilie –

auch nachträglich
– möglich.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Ober-Roden (NHR) Die Weih-
nachtsfeier der Jugend des 
Musikvereins 03 Ober-Roden 
war für die neu gegründeten 
„Tonkünstler“ ein Abend voller 
Aufregung, denn für das junge 
Ensemble stand der erste öf-
fentliche Auftritt auf dem Pro-
gramm.  Die Tonkünstler wur-
den, im Juni ins Leben gerufen 
und setzen sich aus Kindern 
zusammen, die erst seit  kurzer 
Zeit ihr Instrument erlernen; 
parallel zum Einzelunterricht 
spielen die jungen Musikerin-
nen und Musiker von Beginn 
an auch im Orchester und wer-
den dabei von Annabell Ohl 
angeleitet.
Die Gründung der Tonkünstler 
war nur durch die große Unter-
stützung der Sponholz-Stiftung 
sowie der Entega- Stiftung über-

haupt erst möglich geworden.  
Innerhalb  weniger Monate 
entwickelte sich die Gruppe so 
weit, dass sie im Rahmen  der 
Feier ein kleines Weihnachts-
konzert gestalten konnte: Vier  
Weihnachtslieder erklangen 
gemeinsam, unter anderem 
„Jingle Bells“ und  „Morgen 
kommt der Weihnachtsmann“; 
anschließend begeisterten ein  
Posaunen-Duett  sowie ein Po-
saunen-Quartett aus dem Kreis 
junger  Vereinsmusiker mit wei-
teren Stücken, bevor die Jugend-
band „Brasstastics“  den Abend 
– begleitet von Lebkuchen und 
Getränken – stimmungsvoll  
abrundete und der MV03  vol-
ler Freude auf die Leistung der  
Nachwuchsarbeit sowie auf ein 
vielversprechendes Jahr 2026 
blickte. � (Foto: privat)

Erster Auftritt der „Tonkünstler“

Rödermark (NHR) So ist es Tra-
dition in Rödermark, dieser 
Fixpunkt ist im Kulturkalen-
der rot markiert: Der Fotoclub, 
eine Abteilung des Clubs der 
Hundefreunde Waldacker, er-
öffnet das Ausstellungsjahr in 

der Stadtbücherei an der Trink-
brunnenstraße. So wird es 
auch 2026 sein. Das Motto der 
Fotoschau, die vom 10. Janu-
ar bis 9. Februar gezeigt wird, 
lautet diesmal „Glänzende Ob-
jekte“.

Präsentation des Fotoclubs eröffnet                        
das Ausstellungsjahr 

Rödermark (NHR) So viel sei 
versprochen: Wer am Sonntag, 
25. Januar, zum Neujahrsemp-
fang der Stadt Rödermark in die 
Kulturhalle pilgert, kann nach 
dem Einlass ab 16.30 Uhr auf 
2026 anstoßen und anschlie-
ßend einem Hoffnungs- und 

Mutmacher der besonderen 
Art zuhören. Denn mit Florian 
Sitzmann hat ein Besucher mit 
außergewöhnlicher Vita und 
nimmermüder Lebensfreude 
sein Kommen zugesagt.
Das Orchester des Musikver-
eins 03 Ober-Roden umrahmt 

den Empfang mit instrumen-
talen Klängen. Stadtverordne-
tenvorsteher Sven Sulzmann, 
Bürgermeister Jörg Rotter und 
die Erste Stadträtin Andrea 
Schülner hoffen auf einen gut 
gefüllten Saal und bitten Inte-
ressierte, sich per Anmeldung 

bis zum 15. Januar einen Platz 
zu sichern. 

Wer dabei sein möchte, wählt 
die Rufnummer 06074 911-
222 oder schreibt eine E-Mail 
an neujahrsempfang@roeder-
mark.de

Neujahrsempfang 2026 mit einem Mutmacher
Florian Sitzmann kommt nach Rödermark 

Urberach (NHR) Die Edelvoices 
starten in das Jahr 2026 mit 
einem neuen Chorprojekt und 
wir wollen Interessieren von 
unserem neuen Projekt erzäh-
len, und dafür werben, dass sie 
ab 19. Janua zu unserer Chor-
probe in den Mehrzweckraum 
der Halle Urberach kommen. 
Mit „Cinema, Kino - Filmmu-

sik“ wollen wir für den Chor-
gesang werben und neue Freun-
de für unser Hobby gewinnen. 
Notenmappen werden zur Ver-
fügung gestellt und wir stehen 
bereits ab 19.30 Uhr zur Verfü-
gung, um Fragen zu beantwor-
ten. 
Das Chorprojekt gibt Interessen-
ten die Möglichkeit, unverbind-

lich zu testen, ob ihnen Singen 
im Chor Spaß macht, welche 
Stimmlage sie haben und ob sie 
singen können bzw. lernen wol-
len. Wir freuen uns aber auch 
auf Sängerinnen und Sänger, die 
abseits von ihrem gewohnten 
Chorbetrieb an unserem Projekt 
teilnehmen wollen, um einmal 
andere Lieder zu singen.

Wir proben montags um 20.15 
Uhr im Mehrzweckraum der 
Halle Urberach. Start ist am 
19.Januar.
Haben Sie Fragen? Dann kontak-
tieren Sie uns über Telefon 06074 
94250 oder per Mail info@saen-
gerlust-edelweiss.denoder noch 
besser Kommen Sie doch einfach 
vorbei!

Neues Chorprojekt der Sängerlust Edelweiß Urberach

Rödermark (NHR) Die Vertre-
ter der Frühstückself haben das 
Brotkorbteam mit einem vor-
gezogenen Weihnachtspräsent 
überrascht.
Mit Stolz und Freude haben 
Harald Kühne, Joachim Kreis, 
Horst Frank und Henning 
Brandt von der Frühstückself 
dem Rödermärker Brotkorb 
eine großzügige Spende über-
reicht und damit einen großen 
Beitrag für das Projekt geleistet.  
Seit Februar 2024 haben die 
Männer sich 13-mal getrof-
fen, gefrühstückt, gequatscht 

und dabei ihren Spendenball 
gefüllt. Bei ihrem Jahresab-
schluss 2025 am vergangenen 
Freitag wurde der Spendenball 

der Frühstückself zum letzten 
Mal gefüllt. Insgesamt sind in 
den fast zwei Jahren 1.111 Euro 
zusammengekommen. 

Helga Haßdenteufel und das 
Ausgabeteam des Brotkorbs 
danken von ganzem Herzen 
für diese großzügige Spende.
Die Zahl 11 ist für Fußbal-
ler wohl eine magische Zahl. 
Denn 22 ehemalige Fußballer 
haben in wechselnder Zusam-
mensetzung den Ball gefüllt; 
also zweimal  elf Fußballer so-
mit zwei Mannschaften haben 
getreu dem Motto, 11 Freunde 
müsst ihr sein, mit ihrer groß-
zügigen Spende Weihnachts-
freuden bereitet. 

(Foto: privat)

Frühstückself spendet an den Rödermärker Brotkorb

Rödermark(NHR)  Die Andere 
Liste / Die Grünen Rödermark 
lädt am Sonntag, 11. Januar, 
um 16 Uhr zum diesjährigen 
Neujahrsempfang in die Kel-
terscheune Urberach ein. Der 
Empfang steht in diesem Jahr 
unter einem besonderen Zei-
chen: Gleichzeitig feiert die 
Andere Liste ihr 45-jähriges 
Bestehen.
Der Neujahrsempfang verbin-

det politische Rückschau und 
Zukunftsperspektiven mit 
einem vielfältigen kulturel-
len Programm. Das aktuelle 
Wahlmotto der Anderen Liste 
– „Zukunft beginnt hier – wir 
gestalten sie gemeinsam“ – 
bildet dabei den inhaltlichen 
Rahmen der Veranstaltung.
Auch das Kulturprogramm 
spiegelt die „andere“ Mischung 
wider, für die die Andere Liste 

seit Jahrzehnten steht: vielfäl-
tig, bunt und generationen-
übergreifend. Mit dabei sind 
der Rapper L.U.C.A. sowie das 
Violinenduo FriedLand, be-
stehend aus Friederike Nedel-
mann und Roland Kern sowie 
„Spirit of Music“. Ergänzt wird 
das Programm durch ausge-
wählte Filmausschnitte aus der 
750-Jahr-Feier Urberachs, die 
einen humorvollen Blick auf 

die lokale Geschichte ermögli-
chen.
Der Neujahrsempfang bietet 
Raum für Begegnung, Aus-
tausch und Diskussion und 
richtet sich an alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger. 
Die Andere Liste Rödermark 
freut sich auf zahlreiche Gäste 
und einen gemeinsamen Start 
in das neue Jahr. Der Eintritt 
ist frei.

Neujahrsempfang der Anderen Liste Rödermark mit Jubiläum
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Rödermark (NHR) Der Tanz-
sportclub Rödermark beschäf-
tigt sich bereits seit vielen Jah-
ren intensiv mit der Thematik 
der Gewalt gegenüber allen 
Mitgliedern, besonders bei Kin-
dern und Jugendlichen, sowie 
sexuellem Missbrauch und be-
zieht hierzu eindeutig Position 
mit seiner Nulltoleranzhaltung 
hierzu.
Dieses Schutzkonzept wird:
 - ernst genommen
 - aktiv betrieben
 - immer wieder auf den neues-
ten Kenntnisstand gebracht
 - offen kommuniziert
2023 wählte die Mitglieder Ver-
sammlung zwei Beauftragte für 
Jugendschutz und Prävention 
interpersonaler Gewalt. Seither 
arbeitet der Vorstand eng mit 
Christiane Mikesic-Golz und 
Dr. Andrew Miller zusammen 
und entwickelte vielfältige 
Maßnahmen zum Schutz aller 
Mitglieder.
Ganz intensiv beschäftigt man 
sich seither intensiv mit dem 
Thema Jugendschutz und Prä-
vention.  2023  rief die Hessi-
sche Sportjugend zusammen 

mit dem Hessischen Innenmi-
nisterium  das „Bündnis Safe 
Kids“ ins Leben. „Ihr, d.h. Dei-
ne Sportorganisation und Du 
seid nun Partner im Bündnis 
Safe Kids. Die beiden Beauf-

tragten des TanzSportClub 
Rödermark engagierten sich 
für diese gute Sache. Im Jahr 
2024 erfüllte der Verein die 
Zugangsvoraussetzungen für 
die Aufnahme im Bündnis Safe 

Kids und wurde im März des 
gleichen Jahres willkommen 
geheißen. 2025 wurde dies er-
neuert!
Die Bemühungen für eine ge-
schützte Gemeinschaft gin-
gen aber weiter. Die beiden 
Beauftragten besuchten Schu-
lungen und gemeinsam mit 
dem Vorstand wurde weitere 
Maßnahmen und Konzepte 
entwickelt. Die Mitgliederver-
sammlung beschloss im Feb-
ruar dieses Jahres die Satzung 
zu ändern und verurteilt darin 
unter anderem jegliche Gewalt, 
unabhängig davon, ob sie se-
xualisierter, körperlicher oder 
psychischer Art sind. 
All diese Bemühungen führ-
ten nun dazu dass der Deut-
sche Tanzsportverband dieses 
großartige Engagement mit 
der Jugendschutzprädikat in 
Bronze auszeichnete. Cornelia 
Straub nahm bei der Kinder-
weihnachtsfeier die Aufgabe 
als Beauftragte des Deutschen 
Tanzsportverbandes wahr und 
zeichnete den Verein mit der 
Medaille in Bronze und einer 
Urkunde aus. 

TanzSportClub Rödermark mit                                                       
DTV-Jugendschutzprädikat geehrt

Mit großer Freude nahmen Anja Marx (2. Vorsitzende des TSC) 
und Christiane Mikesic-Golz (Beauftragte für Prävention und 
Jugendschutz) diese großartige Auszeichnung entgegen. 
� (Foto: TSC)

Rödermark (NHR) Die Sitzung 
des Haushalts-, Finanz- und 
Wirtschaf tsförderungsaus-
schusses (HFW) vom 11. De-
zember  war für viele Beteiligte 
sowie Publikum ein Höhepunkt 
gelebter Demokratie in Rö-
dermark. Besucherinnen und 
Besucher konnten miterleben, 
wie aus zunächst konträren Po-
sitionen – auch mit deutlichen 
Angriffen –eine tragfähige Ei-
nigung entstand. Für die FREIE 
WÄHLER Rödermark (FWR) 
zeigt dieses Ergebnis: Sachori-
entierter Dialog führt zu Lösun-
gen, so eine FWR-Pressemittei-
lung. 
Im Mittelpunkt stand der Ma-
gistratsantrag zum Vorentwurf 
des regionalen Flächennut-
zungsplans (RegFNP). Der Flä-
chennutzungsplan ist das zen-
trale Planungsinstrument der 

Region und damit Kompass der 
Stadt: Er legt fest, wie Flächen 
im gesamten Stadtgebiet lang-
fristig genutzt werden sollen 
– etwa für Wohnen, Gewerbe, 
Landwirtschaft oder Grünflä-
chen. Er schafft damit Orientie-
rung und Planungssicherheit, 
ohne einzelne Bauvorhaben im 
Detail festzulegen. Aber mit der 
Ausweisung potenzieller Wohn- 
oder Gewerbegebiete geht auch 
immer eine rege Diskussion ein-
her, da viele Interessen aufein-
andertreffen, die nicht immer 
vereinbar sind. 
So sehr sich die Positionen im 
Ausschuss zu einzelnen Gebie-
ten aber teilweise unterschie-
den, bestand fraktionsübergrei-
fend Einigkeit, die Entwicklung 
des Gewerbegebietes Hainches-
buckel zu priorisieren. Die FWR 
hatten sich seit je her klar für 

den Hainchesbuckel positio-
niert und erwarten, dass der 
Magistrat alles daransetzt, dass 
dieses Gewerbegebiet umgesetzt 
wird. Der Hainchesbuckel stellt 
für die FWR eine realistische, 
ausgewogene und zukunftsfä-
hige Entwicklungsperspektive 
dar. 
Für Diskussionen sorgte v.a. die 
Aufnahme eines weiteren Gebie-
tes rund um das Umspannwerk 
für die Ansiedlung z.B. eines Re-
chenzentrums. Zwar wurde in 
der Stavo vom 11.07.2024 dieses 
Projekt einstimmig unterstützt 
- diese Fläche hätte aber dann 
aber mit anderen Gebieten wie 
dem „Hainchesbuckel“ konkur-
riert und diesen somit eventuell 
gefährdet.  
Für den Ortsvorsitzenden der 
FWR Stefan Schefter ist deshalb 
klar: „Das Heil Rödermarks 

hängt nicht an einem einzel-
nen Rechenzentrum. Die wirt-
schaftliche Zukunft unserer 
Stadt darf sich aber auch nicht 
ausschließlich auf den Maschi-
nenbau oder das produzierende 
Gewerbe stützen, sondern muss 
gezielt um Zukunftstechnologi-
en erweitert werden – dazu zäh-
len Telekommunikation, Robo-
tik und Künstliche Intelligenz. 
Diese Breite stärkt die Anzie-
hungskraft der Kommune sowie 
ihre Innovationskraft und sorgt 
für nachhaltigen Wohlstand.“ 
Dementsprechend soll die Um-
setzung von Gewerbegebieten 
wie etwa „Germania-Nord“ 
oder neue Flächen für Rechen- 
oder Telekommunikationszen-
tren, Batteriespeicher und Pho-
tovoltaikanlagen bei konkretem 
Bedarf über Zielabweichungs-
verfahren realisiert werden. Die-

ses Verfahren ermöglicht es, im 
Einzelfall von den Festlegungen 
übergeordneter Planungen ab-
zuweichen, wenn gute Gründe 
vorliegen und die übergeord-
neten Ziele nicht grundlegend 
beeinträchtigt werden. So bleibt 
die Stadt handlungsfähig, ohne 
vorschnell Flächen festzulegen 
und Gefahr zu laufen, Gebiete 
wie z.B. den „Hainchesbuckel“ 
nicht im geplanten Zeitfenster 
umsetzen zu können.  
Die FWR tragen den aus der 
intensiven Diskussion hervor-
gegangenen interfraktionellen 
Antrag mit, der besagt, dass der 
Magistrat im Rahmen der kom-
menden Kommunalgespräche 
mit dem Planungsvorstand er-
örtern soll, welche Vorausset-
zungen gegeben sein müssen, 
damit Rechenzentren, Kom-
munikationszentren und/oder 

Photovoltaikanlagen angesie-
delt werden können. Dies bietet 
gute Voraussetzungen, auch in 
Zukunft schnell auf sich erge-
bende Möglichkeiten, etwa die 
Ansiedlung eines Rechenzent-
rums, zu reagieren, ohne die ge-
plante Entwicklung von Gewer-
begebieten zu behindern.  
„Damit setzen wir auf Klärung, 
Transparenz und eine sachliche 
Grundlage für zukünftige Ent-
scheidungen“, so Schefter ab-
schließend.  
Die Sitzung vom 11. Dezember 
hat gezeigt: Rödermark kann 
kontrovers diskutieren und 
dennoch gemeinsam entschei-
den. Die FWR stehen für eine 
klare Priorität im Flächennut-
zungsplan, für wirtschaftliche 
Vielfalt und für flexible, be-
darfsorientierte Lösungen im 
Interesse unserer Stadt. 

Vorentwurf Flächennutzungsplan
                                                                     Einigung durch Dialog / klare Perspektiven für Rödermark			 

Rödermark (NHR) Auf mehre-
re Straßensperrungen müssen 
sich die Verkehrsteilnehmer in 
Rödermark gleich zu Beginn 
des neuen Jahres 2026 einstel-
len. Eine Maßnahme, die nun-
mehr erneut angekündigt wird, 
sollte ursprünglich bereits Mit-
te Dezember 2025 in der Urber-
acher Ortsmitte erfolgen. Doch 
Terminprobleme technischer 
Art führten zu einer Verschie-
bung.
So heißt es jetzt im zweiten 
Anlauf: Ein Kran kommt vor 
dem Anwesen Traminer Straße 
11 auf dem innerörtlichen Ab-
schnitt der B 486 zum Einsatz. 
Die Arbeiten sind umfangreich. 
Deshalb erfolgt am Donnerstag 
und Freitag, 15./16. Januar, eine 
Vollsperrung in just diesem Be-
reich im Zentrum von Urber-
ach. Jeweils von 9.30 bis 15 Uhr 
wird die Fahrspur Richtung 
Eppertshausen für den Verkehr 
abgeriegelt.
Ausgeschildert wird eine Um-
leitungsstrecke analog zur Re-
gelung, die die Verkehrsteilneh-
mer kennen, wenn in Urberach 
Kerb gefeiert wird. Das bedeu-
tet: Über die Taubhaus-Sied-
lung und die Pestalozzistraße 
führt die Ausweichroute.
Vollsperrung für den Kfz- und 
Radverkehr: So lautet das Motto 
auch auf der Straße „Zur Wal-
statt“, die oberhalb des Bahn-
übergangs Zilliggarten zum 
Keltendenkmal auf der Bulau 
führt. Dort wird ein Stark-
stromkabel für den Neubau 
eines Rechenzentrums in Diet-

zenbach verlegt. Von Montag, 
19. Januar, bis voraussichtlich 
Montag, 30. März 2026, ist die 
besagte Sperrung zu beachten.
Die Umleitung für all jene, die 
mit ihren Fahrzeugen und Rä-
dern den Waldfestplatz, das 
Keltendenkmal oder die Rei-
tanlage Birkenhof ansteuern 
möchten, erfolgt auf einer aus-
geschilderten Route über die 
Carl-Benz-Straße in der Sied-
lung Rennwiesen. Dort wird 
der Verkehr mit Hilfe einer pro-
visorisch aufgestellten Ampel 
gelenkt.
In Messenhausen wird in der 
Dietzenbacher Straße in Höhe 
der Hausnummern 1 bis 9 vom 
12. Januar bis 20. Februar eine 
Gehwegseite grundhaft erneu-
ert. Die Folge: Vollsperrung des 
Abschnitts während der jewei-
ligen Arbeitszeit an den Werk-
tagen (7 bis 16.30 Uhr). Die 
Durchfahrt für Einsatzfahrzeu-
ge bleibt gewährleistet.
In Waldacker wird in der Her-
mann-Löns-Straße im Bereich 
der Hausnummern 1 bis 19 die 
Trinkwasserleitung erneuert. 
Außerdem sind Hausanschlüs-
se herzurichten, sodass vom 
2. Februar bis 30. April eine 
Vollsperrung für den Kfz- und 
Radverkehr erforderlich ist. 
Einsatzfahrzeuge können im 
Bedarfsfall passieren. Ein Hin-
weis zum geplanten Bauverfah-
ren und zur Verkehrssicherheit: 
Der offene Rohrgraben wird 
jeweils am Feierabend von den 
Mitarbeitern der beauftragten 
Firma aufgeschottert.

Mehrere Vollsperrungen

Rödermark (NHR) Mit  Chris 
Kramer kommt einer der bes-
ten Bluesharpspieler im Land, 
der auch als „Entertainer“ 
überzeugt.
Kevin O Neal ist zweifacher 
Deutscher Beatbox-Champion 
und kann ein ganzes Schlag-
zeug ersetzen, was er an  die-
sem  Abend unter Beweis stel-
len wird.
Sean Athens ist ein hervorra-
gender Gitarrist und der Blues 

ist seine Leidenschaft
Zusammen als Chris Kramer 
& Beatbox´n´Blues hat das Trio 
schon bei der Blues-Challenge 
in Memphis/Tennessee begeis-
tert und  ins Finale der besten 
Bluesbands geschafft, was bis-
her kaum einem Europäer ge-
lang.
Karten für das Konzert am 
24.Januar um 19.30 Uhr gibt es 
bei Bücher im Gänseeck (VVK 
25 Euro).

Chris Kramer & Beatbox´n´Blues                                  
in der Kelterscheune

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Ober-Roden (NHR) Anfang 
Februar 2026 werden die städ-
tische Ordnungsbehörde und 
die Polizei im Rahmen des Prä-
ventionsprogramms „Kompass“ 
wieder eine Ortsbegehung in 
den Abendstunden anbieten. 
Diesmal soll am Marktplatz in 
Ober-Roden sowie in den an-
grenzenden Gassen und Stra-
ßen über das Sicherheitsgefühl 
der Passanten und über mögli-
che Maßnahmen mit Vorbeu-
ge-Charakter gesprochen wer-
den.
Das Ziel derartiger Bürgerbe-
gegnungen vor Ort: Bereiche, 
in denen sich manche Men-
schen insbesondere abends und 
nachts unwohl fühlen oder gar 
Angst verspüren, werden inten-
siv unter die Lupe genommen. 
Frequentierung, Beleuchtung, 
Übersichtlichkeit: Diese und 
andere Aspekte kommen beim 
Meinungsaustausch mit den Si-
cherheitsexperten zur Sprache.

Wer bei der Begehung im 
Ober-Röder Ortskern dabei sein 
möchte, kann sich per E-Mail 
anmelden: kompass@roeder-

mark.de. Interessierte sollten 
beachten: Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Das exakte Datum, 
die Uhrzeit sowie den Treff-

punkt bekommen all jene, die 
sich in den Dialog einklinken 
wollen, kurz vor dem Termin 
mitgeteilt.

Ortsbegehung am Marktplatz in Ober-Roden
Wieder Dialog unter Sicherheitsaspekten im Rahmen des Programms „Kompass“ 
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Urberach
10.01. Heinz Graap, Hallhüttenweg 68, � 71 Jahre
14.01. Dieter Groh, Adlerstr. 6, � 76 Jahre
14.01. Ursula Müller, Lehnerstr. 10, � 75 Jahre
16.01. Heinrich-Heinz Catta, An der Bleiche 16, � 84 Jahre

Ober-Roden
10.01. Rosa Braun, Breidertring 74, � 92 Jahre
11.01. Roland Frühwein, Breidertring 86, � 72 Jahre
14.01. Rainer Sänger, Johann-Strauß-Str. 7, � 83 Jahre
16.01. Erika Stiefel, Nelkenstr. 20, � 88 Jahre

10.01.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
11.01.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/85280
12.01.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/2897795
13.01.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
14.01. 	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
15.01.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
16.01. 	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und am 
Rathaus Urberach.
Veröffentlichung des Betei-
ligungsberichts 2024 der 
Stadt Rödermark
Gemäß 123a HGO hat die Ge-
meinde zur Information der 
Gemeindevertretung und der 
Öffentlichkeit jährlich binnen 
12 Monaten nach Ablauf des 
Haushaltsjahres einen Bericht 
über die Unternehmen in einer 
Rechtsform des Privatrechts zu 
erstellen, an denen sie mit min-
destens 20% unmittelbar oder 
mittelbar beteiligt ist.
Die Stadtverordnetenversamm-
lung hat in ihrer Sitzung am 
09.12.2025 den Beteiligungsbe-
richt 2024 anerkannt. Er steht 
zur Einsicht unter www.roeder-
mark.de (Leben in Rödermark 
> Rathaus > Berichte, Konzepte, 
Haushaltspläne > Beteiligungs-
berichte) bereit.
Rödermark, den 17.12.2025
Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Schülner, 
Erste Stadträtin

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Sterbefälle
am 19.12.25 in Rödermark:            
Germar Kathrein, 84 Jahre
am 22.12.25 in Seligenstadt: 

Elfriede Sölch, geb. Fenchel, 87 
Jahre
am 28.12.25 in Offenbach:      
Annelie Schnack, geb. Sakautz-
ky, 76 Jahre
am 29.12.25 in Langen: Ger-
da Anna (Rufname: Elfriede)         
Balduff, geb. Eberhardt, 98 Jahre
am 02.01.26 in Eppertshausen: 
Edith Hermann, 69 Jahre
am 03.01.26 in Offenbach: Franz 
Rebel, 92 Jahre
am 03.01.26 in Langen: Helmut 
Hunkel, 88 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde dienstags von 8.30 bis 12 
Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: Ka-
tharina Peifer, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 8 bis 12 Uhr, 
Anmeldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei Kat-
harina Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Selma 
Mulalic-Dzamastagic, Tel. 911-
351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr (bei Bedarf); Anmeldung bei 
Stefan Petzold, Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung: seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de oder Tel. 
911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Eltern-Kind-Spielkreis
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr 
für Kinder vom 1. bis zum 3. Le-
bensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt
Quartiersmanager: Stephan 
Reich, Tel. 31012-10, mobil 0160 
6165777, stephan.reich@roeder-
mark.de

Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
montags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17 Uhr		
			 
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavillon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags, 	 1 5 
bis 18 Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr bis 
12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch im 
Monat, 15 bis 18 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr und freitags von 
8 bis 12 Uhr, SchillerHaus, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, frauenbeauf-
tragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr, SchillerHaus, 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de

Abfuhrkalender
Restabfall:
Bezirke D und E: Montag, 12. Ja-
nuar
Bezirke B und C: Dienstag, 13. 
Januar
Bezirk A: Mittwoch, 14. Januar
Abfuhr der Weihnachtsbäume:
Bezirke A und B: Montag, 12. Ja-
nuar
Bezirke C, D und E: Dienstag, 13. 
Januar
Altpapier:
Bezirk E: Donnerstag, 15. Januar
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender/Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr dem städtischen Fach-
dienst Abfall, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) offeriert der städtische 
Fachdienst Abfall turnusmäßig 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten. Das Umweltmobil 
steht zur Annahme bereit am 
Dienstag, 13. Januar, von 10.30 

bis 15 Uhr auf dem Festplatz Ur-
berach und ebenfalls am Diens-
tag, 13. Januar, von 16 bis 17.30 
Uhr in Ober-Roden, Seligenstäd-
ter Straße/Bolzplatz in Höhe der 
Hausnummer 108.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg Son-
derabfälle abgegeben werden. 
Das Fassungsvermögen der ein-
zelnen Behälter darf nicht größer 
als 20 Liter (bei ätzenden Flüssig-
keiten 10 Liter) sein.

Rödermark (NHR) Auf eine mu-
sikalische Entdeckungsreise der 
besonderen Art entführt die Be-
sucher am heutigen Freitag, 9. 
Januar ab 20 Uhr in der Kelter-
scheune das Duo „Pariser Flair“: 
Marie Giroux, Opernsängerin 
mit französischen Wurzeln und 
Wahlheimat Paris, begleitet sie, 
charmant unterstützt von Jen-
ny Schäuffelen an Klavier und 
Akkordeon, in die Seine-Met-
ropole und in die zauberhafte 
Welt des Chansons.
Von Charles Aznavour bis Édith 
Piaf über Jacques Brel und Gil-
bert Bécaud werden Sie auf die-
ser Tour die ganz großen Klas-
siker französischer Chansons 
hören und nebenbei allerlei 
Insidertipps zur Hauptstadt der 
Franzosen bekommen. Die Da-

men sparen dabei keinen Be-
reich aus, vom Rotlichtviertel 
Pigalle bis zu exquisiten Gau-
menfreuden, wie Macarons von 
Ladurée. Kulturelle Empfeh-
lungen geben die zwei galan-
ten Stadtführerinnen natürlich 
auch.
Karten gibt es auf der Inter-
netseite www.az-rödermark.
de zum Selbstausdrucken, über  
Tel.  4 86 02 85 sowie bei allen 
Vorverkaufsstellen, u.a.

Pariser Flair: Chansons in                    
der Kelterscheune

Rödermark (NHR) Mit großer 
Angebotsfülle für Eltern und 
Kinder startet das SchillerHaus 
ins Jahr 2026. Die Auswahl ist 
enorm für all jene, die in der 
Außenstelle „Pavillon“, Liebigs-
traße 62, in Urberach ein und 
aus gehen. Dort beginnt der 
Kurs „Rückbildung und Fitness 
– Stark nach der Geburt“ am 
16. Januar. Es folgen ein Vor-
bereitungskurs für die Stillzeit 
nach der Geburt am 17. Januar 
sowie Schnupperstunden unter 
der Überschrift „Kleine Yogis, 
große Abenteuer“ (Yoga für 
Kinder) am 24. Januar.
Wie man mit Babymassage et-
was Gutes für Neugeborene tun 
kann: Das wird in einem fünf 
Termine umfassenden Kurs 
ab dem 6. Februar erläutert. 
Kompakt, mit drei informati-
ven Stunden, ist ein Seminar 
am 21. Februar veranschlagt. 
Dann heißt es: „Stark für Kin-
der – Erste Hilfe und Selbsthilfe 
für Zuhause.“ Fehlt noch der 
Hinweis auf „Hatha-Flow-Yoga 
mit Meditation“: Der Kurs für 
Erwachsene kann am 7. Febru-
ar, 7. März und/oder 18. April 
gebucht werden.
Apropos: Wer nähere Auskünf-
te erfragen und sich Plätze für 
die genannten Veranstaltun-
gen sichern möchte, kontak-
tiert den Vermittlungsservice 
von Koordinatorin Nadine 
Lehto telefonisch unter 0160 
6165779 oder per Mail an schil-
lerhaus@roedermark.de.

Kurse im SchillerHaus 

Waldacker (NHR) Speziell für 
Berufstätige bietet Angelika 
Tank von der Quartiersgruppe 
Waldacker auch im neuen Jahr 
2026 einen Abendkurs mit den 
Smovey-Fitness-Ringen an. Los 
geht es am Dienstag, 13. Janu-
ar, von 18.30 bis 19.30 Uhr im 
Bürgertreff, Goethestraße 39. 
Es folgen zahlreiche weitere Zu-
sammenkünfte bis Mitte Juni. 
Wer teilnehmen möchte, sollte 
sich anmelden mit einer E-Mail 
an angelika@quartier-walda-
cker.de.
Heike Rohde und Marion Flei-
scher, die sich ehrenamtlich 
für den Zirkel engagieren, 
planen für Samstag, 17. Ja-
nuar, erneut ein Strick- und 
Häkel-Café. Von 14 bis 17 Uhr 
ist im Bürgertreff eine Kombi 
angesagt: Handarbeiten, Fach-
simpeln, gemütliches Beisam-
mensein, heiße Getränke und 
Knabbereien genießen.
Das Ganze gibt es bei freiem 
Eintritt auf Spendenbasis. An-
meldungen sind möglich bis 
zum 15. Januar an folgende 
E-Mail-Adresse: marion@quar-
tier-waldacker.de.

Bürgertreff:                  
Smovey-Training und 

Strick-Treff

Am 24.Januar veranstaltet 
der VdK Ober-Roden für seine 
Mitglieder im Forum St. Na-
zarius, Heitkämperstraße 6A 
einen Neujahrsempfang für 
seine Mitglieder ab 14 Uhr. Alle 
Mitglieder des OV Ober-Roden 
sind dazu  recht herzlich ein-
geladen. Auch werden langjäh-
rige Mitglieder geehrt und der 
stellv. Landesvorsitzende Patrik 
Nau wird einen kurzen Bericht 

über die Entwicklung des VdK 
Hessen-Thüringen referieren.
Damit der Vorstand den Neu-
jahrsempfang besser organisie-
ren kann, bittet der Vorstand 
um Anmeldung.  Bitte teilen 
Sie mit, ob Sie alleine oder mit 
Begleitperson kommen. Die 
Angaben  bis zum 16.Januar an 
den Vorsitzenden Bernd Koop, 
Telefon 95252 oder per E-Mail 
bernd.koop@vdk.de schicken.

Neujahrsempfang beim                  
VdK Ober-Roden

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Wir suchen für unsere Filiale in Eppertshausen

eine/nFleischfachverkäufer/in (m/w/d)
gelernt, angelernt oder auchQuereinsteiger/in.

Teilzeit oder Minijob.
Bei Interesse erreichen Sie uns im Hauptgeschäft unter
Tel.: 06162/982080.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Betriebsferien vom 22.12.2025 bis 10.01.2026.
Ab 12.01.2026 sind wir wieder für Sie da.

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Hilfe, die keine Grenzen kennt.
Im gesamten Rhein-Main-
Gebiet für Sie im Einsatz.

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Le-
der- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck, Alt-
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Bildschöne Sabine, 63 J., seit
kurzem verwitwet (Rentnerin), bin
e. ganz liebe, bodenständige Frau
mit e. tollen, schlanken Figur, bin
sehr vielseitig, zärtlich, romantisch
und treu, da ich keine Kinder habe
wohne ich ganz allein. Ich würde
Dich gerne mal zu mir einladen, da-
mit wir uns kennen lernen können.
pv Tel. 0160 - 7047289

Bildschöne Johanna, 74 J., mit
zierlicher Figur, bin eine sympathi-
sche, ruhige Witwe, sauber und or-
dentlich, nach dem schmerzhaften
Verlust meines Mannes suche ich
pv einen zuverlässigen Partner bis
ca. 80 J. Das Alleinsein macht mir
sehr zu schaffen, mir fehlt die tägli-
che Ansprache, habe ein Auto u.
würde am liebsten zusammenzie-
hen Tel. 0160 - 97541357

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold, 
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck, 
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren, 
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte 
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin, 
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen, 
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise. 100% seriös und diskret. 
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr 
erreichbar 0178 / 46 12 931

TS-Jugendfußballer in 
der Halle aktiv: Mit zwei 
zweiten Plätzen kehrten die 
C1-Nchwuchsfußballer von 
Hallenturnieren zurück. 
Im Finale der Kreismeister-
schafts-Titelkämpfe unterlag 
man der JSG Groß-Umstadt 

mit 0:2 Toren. Beim Hallen-
masters von Viktoria Urber-
ach ging es noch knapper zu 
- 0:1 hieß es im Finale gegen 
den FC Bayern Alzenau.
An diesem Wochenende ste-
hen für die B1 (Freitag, 9., ab 
18 Uhr, Sporthalle Ober-Ro-

den) und die A1 (Samstag, 10., 
ab 15 Uhr, Eppertshausen) die 
Hallen-Kreismeisterschaften 
an.
Bei den Seniorenteams begin-
nen die ersten Trainingsein-
heiten unter freiem Himmel 
ab dem 13. Januar.

TS Ober-Roden 
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1) Gültig von 10.01.2026 bis 13.01.2026. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus
gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder Rabattaktionen) möglich. Auf deinen Einkauf gewährt
Dir mömax einen Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des
jeweiligen Kaufpreises. Allerdings kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin
eine Mehrwertsteuer ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf
dem Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine
und Nahrungsmittel sowie Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele und Quooker. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig.
Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

geschenkt auf fast den gesamten Einkauf
Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf moemax.de/prospekte

MwSt.
Entspricht
einem

Nachlass von
15,96%19%1)

Bei dir liegt Sparen im Trend?

60388 Frankfurt am Main, Borsigallee 39

SALE
bis

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 9.Januar	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe
Samstag, 10.Januar	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse 
(Helene Pfuhl)
Sonntag, 11.Januar	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucharis-
tiefeier mit Abschluss der Stern-
singeraktion beider Gemeinden
12.00 Uhr: Taufe beider Gemein-
den
Kollekte an Sa/So: Sternsingerak-
tion
Dienstag, 13.Januar	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wortgot-
tesfeier mit Kommunionspen-
dung
Freitag, 16.Januar	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
Samstag, 17.Januar	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe  (Gerhard Pettirsch, Han-
nes Hartman-Hilter,  Emilie u. 
Richard Huder, leb. u. verst. An-
geh.)
Sonntag, 18.Januar	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier mit Dankamt anläss-
lich der Diamantenen Hochzeit 
von Helga u. Walter Michalski 
(Eheleute Maria u. Hans Bohnert 
// Reinhard  Keller // Leb. u. Verst. 
d. Fam. Michalski u. Wallach)
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Sternsinger-Aktion 2026 in 
St. Nazarius am Samstag, 
10.Januar: Da wir in diesem 
Jahr leider nicht genügend Kin-

der haben, die unsere Sternsin-
ger-Aktion unterstützen, wird es 
dieses Jahr eine „Abholaktion“ 
geben. An folgenden Orten kön-
nen die Segensbriefe abgeholt 
werden: 9.30-10 Uhr Messen-
hausen, Kapelle, 10-10.30 Uhr 
Waldacker, Bürgertreff, 11-13.30 
Uhr Ober-Roden, Kirche, 13.30-
14 Uhr Breidert (Schule).
Der Gebetskreis St. Gallus 
lädt ein: Ab dem 13.Januar, 
an jedem ersten Dienstag des 
Monats zum Beten, Bibelteilen 
und zum Gedankenaustausch 
im Glauben. Wir treffen uns im 
Gemeindezentrum St. Gallus, 
Raum 4, ab 19 Uhr.
Seniorennachmittag in St. 
Nazarius: Unser nächster Se-
niorennachmittag findet am 
15.Januar, um 14,30 Uhr statt. 
Vom Team der Notfallseelsorge 
des Kreises Offenbach werden 
uns zwei Mitglieder besuchen. 
Diakon Thomas Unkelbach und 
ein Mitstreiter geben uns Einbli-
cke in die Arbeit der „psychoso-
zialen Notfallversorgung“. Sie 
sind Partner von Rettungsdienst, 
Feuerwehr und der Polizei. Kaf-
fee und Kuchen gibt es natürlich 
auch. 
Katholische Frauengemein-
schaft: Herzliche Einladung zu 
unserem ersten Babbel-Kaffee 
im Neuen Jahr, am 15.Januar, 
um 14.30 Uhr. Auf vielfachen 
Wunsch, wagen wir uns einen 
Schritt weiter und bieten nach 
Kaffee und Kuchen gemeinsa-
mes Spielen von Gesellschafts-
spielen an. Aber das Babbeln soll 
nicht zu kurz kommen. Bringt 
eure Lieblingsspiele mit.
Die Kolpingsfamilie 
Ober-Roden lädt ein: Am 

Freitag, 16.Januar, zum Ke-
gel-Stammtisch Wir haben von 
18 bis 20 Uhr im Kegelcenter 
Groß-Zimmern (Waldstr. 81) 
eine Kegelbahn reserviert. Wir 
freuen uns über viele Kegler. 
Info: Günter Ullmann Tel. 95734
Wer dieses Jahr bei der Kol-
pingsfamilie Ober-Roden beim 
Rathaussturm mitmachen 
möchte, kann sich bei Manuela 
Murmann unter 0172/9812544 
anmelden.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 9.Januar
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Gemein-
desaal Ober-Roden
Sonntag, 11.Januar
10.00 Uhr: Gemeinsame Ferien-
kirche mit Abendmahl, Gestal-
tung.Prädikant Herbert Schäfer, 
Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 12.Januar
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach

Dienstag 13.Januar
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis,
Gemeindesaal Ober-Roden
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht 
alle Gruppen, Thema „Bibel“ I, 
Ev. Gemeindehaus Ober-Roden, 
Saal
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Saal Urberach
19.30 Uhr: GA-Sitzung per Zoom
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, 
Ev. Gemeindehaus Urberach Saal
Mittwoch,14.Januar
14.30 Uhr: Gemütlicher Nach-
mittag für Seniorinnen und 
Senioren, Thema. Lesung von 
Christiane Lotz- Chris Megan, 
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag 15.Januar
10.00 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
September 24 geboren wurden, 
Start einer neuen Gruppe - Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Dachstudio Urberach
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Infos und 

Anmeldung bei Gemeindepäd-
agogin Elke Preising, Tel. 61109, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räumlich-
keiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 16.Januar
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 11. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst (Dani-
ela Knauz) und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafe. 
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Mittwoch, 14.Januar
19.00 Uhr: Allianz-Gebetsabend
Freitag, 16. Januar
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (5-12 Jahre) 
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 Jah-
re) 

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sonntags 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch in der Carl-
Zeiss-Straße 12. Übersetzung auf 
Ukrainisch und Deutsch mög-
lich. Nach dem Gottesdienst 
Stehcafé.

Rödermark (NHR) Am Mitt-
woch, 14. Januar, findet ab 14.30 
der nächste gemütliche Nach-
mittag für Seniorinnen und 
Senioren aus Rödermark im Ge-
meindesaal der evangelischen 
Kirchengemeinde, in Ober Ro-
den, Rathenaustr. 1, statt. Die 
bekannte Autorin Chrismegan 
wird zum Thema: „Wie aus Kel-
ten Christen wurden“ aus ihren 

Büchern lesen und dabei insbe-
sondere auf die Geschichte der 
Kelten in Rödermark eingehen.
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Das Team freut sich 
auf Ihre Teilnahme. Selbstver-
ständlich wird auch für Ihr 
leibliches Wohl gesorgt. Sollten 
Sie einen Fahrdienst benötigen, 
melden Sie sich bitte unter Tel. 
94008.

Gemütlicher Nachmittag für 
Seniorinnen und Senioren 

Rödermark (NHR) Die St. Gal-
lus- und die Ev. Kirchengemein-
de Rödermark starten eine neue 
Krabbelgruppe für alle Kinder, 
die seit März 2025 geboren sind. 
Das erste Treffen ist am 20. Ja-
nuar um 1 Uhr und dann im-
mer dienstags von 10 – ca. 11.30 
Uhr im Mehrgenerationenraum 
des Ev. Gemeindehauses (Wag-
nerstraße 35) in Urberach. Es 
sind alle Mütter und Väter ein-

geladen zu kommen, um schon 
mit den Kleinsten Kontakt mit 
anderen Kindern und Eltern zu 
knüpfen, zu singen und Erfah-
rungen auszutauschen. Gebüh-
ren werden nicht erhoben. 
Zur Anmeldung und für alle In-
fos rund um die Krabbelkreise 
wenden Sie sich an Gemeinde-
pädagogin Elke Preising über 
elke.preising@ekhn.de oder 
0172-9006819.

Neue Krabbelgruppe

Ober-Roden (NHR) Mit der „La-
dies Night“ starten am Freitag 
16. Januar die TS-Fastnachts-
veranstaltungen. Die TS-Halle 
ist daher für den Sportbetrieb 
erst ab Montag, 19. Januar, 
wieder geöffnet. Infos zu Rest-
karten für die Party nur für 
Frauen gibt‘s unter der Mail-
adresse ladiesnight@t-online.
de. Oldie-Night im Jazzkel-

ler (26.1.) und die Tanz und 
Spaß-Sitzung (3.2.) sind aus-
verkauft. Für die Kinder-Jugend 
Fastnachtsshow  am Sonntag, 
8.Februar, können bei Inge und 
Klaus Hilger (Tel. 90140 oder 
per E-Mail k.hilger@mac.com) 
noch Restkarten bestellt wer-
den. beim Kindermaskenball 
am Fastnachtsonntag ist nur 
die Tageskasse geöffnet.

TS-Fastnachter in den Startlöchern

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk Tai Chi: dienstags von 9 – 10.30 

Uhr, mittwochs von 18 – 19.30 
Uhr und donnerstags von 19.30 
– 21 Uhr.
Qi Gong: donnerstags von 9 – 
10.15 Uhr.
Kursdauer: 11 Wochen,  Kurs-
gebühr pro Stunde: für Mit-
glieder des MTV 4,50 Euro, für 
Nichtmitglieder 10,50 Euro.  
Alle Kurse finden im Vereinsge-
bäude des MTV in Röder-
mark-Urberach, Schömbsstraße 
32 statt.
Information und Anmeldung 
telefonisch bei Anita Mallock 
9171271 oder Annette Böffin-
ger 61013. 

Tai Chi und Qi Gong 
im MTV Urberach

Radtour am Samstag, 10. Janu-
ar, um 11 Uhr vom Marktplatz 
Ober-Roden zur „Historischen 
Holzversteigerung“ des Gesang-
verein Germania Dudenhofen. 
Wir fahren zum Rodgau-Rund-
weg und weiter bis zur Gänse-
brüh bei Dudenhofen. Wer will, 
kann eigene Verpflegung und 
hitzebeständige Tassen oder Be-
cher mitbringen. 
Infos: https://www.adfc-roeder-
mark.de – Tourenangebote. 

ADFC Rödermark 
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12.000 Euro für krebskranke und  
chronisch kranke Kinder
DARMSTADT/OBERTSHAUSEN (BT). 
Eine starke Gemeinschaftsleistung 
zum Jahresende: Im Rahmen der 
diesjährigen Weihnachtsaktion ha-
ben Anzeigenkunden der Rhein 
Main Verlags GmbH gemeinsam 
5.700 Euro für den Verein für krebs-
kranke und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar e. V. 
gespendet. Der Rhein Main Verlag 
und die EGRO-Direktwerbung ver-
doppelten diesen Betrag und rundete 
ihn auf – sodass am Ende eine Spen-
densumme von 12.000 Euro überge-
ben werden konnte.
Die symbolische Scheckübergabe 
durch Bernd Maas, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Rhein 
Main Verlags GmbH und der EG-
RO-Mediengruppe, fand kurz vor 
Weihnachten statt. Er unterstrich 
das große Engagement der Kunden, 
Partner und Freunde des Verlags, 
die sich mit ihren Weihnachtsanzei-
gen an der Aktion beteiligt hatten. 
„Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Anzeigenkunden, die diese Ak-
tion möglich gemacht haben – und 

damit Hoffnung, Unterstützung und 
Zuversicht schenken. Diese Unter-
stützung zeigt, wie viel möglich ist, 
wenn viele gemeinsam helfen“, so 
Bernd Maas. Markus Rusam und 

Fritz-Georg Freiherr von Ritter 
nahmen als Vorstandsmitglie der 
des Vereins positiv überrascht von 
der großen Summe die Spende in 
Obertshausen entgegen.

Der Verein für krebskranke und chro-
nisch kranke Kinder Darmstadt/
Rhein-Main-Neckar e. V. begleitet seit 
fast 40 Jahren Familien, deren Kinder 
an Krebs oder schweren chronischen 
Erkrankungen leiden. Mit psychoso-
zialer, familientherapeutischer und 
praktischer Hilfe entlastet der Verein 
Eltern, Geschwister und insbeson-
dere die erkrankten Kinder – aus-
schließlich finanziert durch Spenden.
Die Rhein Main Verlags GmbH unter-
stützt den Verein bereits seit vielen 
Jahren regelmäßig. 

V.l.: Markus Rusam (VKKD-Vorstandsmitglied), Fritz-Georg Freiherr von Ritter 
(VVKD-Geschäftsführer und Schatzmeister) und Bernd Maas (VKKD-Vorstandsmit-
glied und Inhaber der EGRO-Mediengruppe). Foto: BT

Spendenkonto: 
Verein für krebskranke und 
chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neckar e.V. 
(VKKD)

Stadt- und Kreissparkasse 
Darmstadt
IBAN: DE17 5085 0150 0006 0022 00
BIC: HELADEF1DAS

Volksbank Darmstadt
IBAN: DE62 5089 0000 0000 7777 06
BIC: GENODEF1VBD

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronischkranken Kindern und ihren Familienwährend der ambulanten Therapie undin der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung
• Psychomotorik
• Musiktherapie

Hanau / Offenbach
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold

Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

JULI
21

DIENSTAGMONTAG

JULI
22

MITTWOCH

JULI
23

JULI
24

DONNERSTAG FREITAG

JULI
25AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 670 79 40

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm
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Zeit bis zu
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